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Die Stuttgarter hat bereits heute 150 Millionen 
Euro in nachhaltige Kapitalanlagen investiert. 
Auch damit untermauern wir unseren Anspruch, 
beim Thema Nachhaltigkeit voran zu schreiten 
und uns als modernes Unternehmen zu positio-
nieren.

Transparenz und Dialog. 

Das Institut für nachhaltiges, ethisches Finanzwesen, 

kurz INAF e.V., befasst sich als unabhängige Insti­

tution unter anderem mit der Qualitätssicherung 

nachhaltiger, ethischer Geldanlagen. Als eingetra­

gener Verein fördert INAF den Dialog zum Thema 

Nachhaltigkeit und Ethik zwischen Geldanlegern  

und Anbietern von Finanzprodukten. 

Nähere Informationen zur Philosophie des Vereins, seinen Aufgaben und Tätigkeiten sowie 
zu den Personen finden Sie unter www.inaf-ev.de

Im Rahmen der GrüneRente sichern wir unseren 

Kunden zu, weiterhin mindestens in Höhe des Spar­

anteils der GrüneRente in nachhaltige Kapitalanlagen 

zu investieren. Entsprechend der Wertevorstellungen 

der Stuttgarter Lebensversicherung a.G. wird durch 

unsere Kapitalanlageexperten und durch den Vor­

stand sorgfältig geprüft, ob eine Finanzierung oder 

direkte Investition nachhaltig ist, d. h.

	� unsere Umwelt positiv beeinflusst (ökologisch),

	�� die Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft und  

Gemeinschaft bewahrt und fördert (sozial),

	� Werten folgt, die der Allgemeinheit dienen 

(ethisch).

Das Institut prüft die Nachhaltigkeit konkreter  

sozialer und ökologischer Anlageprojekte für die 

GrüneRente der Stuttgarter und sichert so die  

Qualität der Projektauswahl. In diesem Zusammen­

hang erstellt Die Stuttgarter einen jährlichen  

Anlagebericht. 

Gründer des INAF sind Persönlichkeiten aus der  

Wirtschaft, der Forschung und den Medien, die  

sich seit Jahren bzw. Jahrzehnten auf Nachhaltigkeit  

spezialisiert haben, beispielsweise in den Bereichen 

ökologisches Bauen, umweltbewusstes Manage­

ment, Waldwirtschaft, ethische Kapitalanlage und 

Landschaftsökologie.
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Für das gesamte Anlagevermögen der Stuttgarter gelten die gesetzlichen Anlage
vorschriften. Darüber hinaus verlangen wir von allen unseren Partnern im Bereich  
der Kapitalanlagegesellschaften die Einhaltung von Mindeststandards. So haben wir  
z. B. ausnahmslos die Ächtung von Streumunition vereinbart oder auf renditestarke  
Kapitalanlagen verzichtet, die deutlich im Konflikt zu unseren eigenen ethischen  
Vorstellungen stehen.

Schließlich investieren wir in ein 

Portfolio nachhaltiger Fonds  

im Bereich der Erzeugung von 

Strom aus erneuerbaren Energien: 

Onshore-Windprojekte, Photo­

voltaik-, Solarthermie- sowie  

Geothermieprojekte.

Folgende Beispiele sozial genutzter Immobilien und Projekte sowie alternativer Energiegewinnung  
reflektieren unser Engagement:

Photovoltaik-Anlage in Relzow
Deutschlands größte Photovoltaik-Anlage auf 
120.000 Quadratmetern

Biogasanlage in Hohenlockstedt 

Pflegeheim in München
mit 150 Pflegeplätzen

Senioreneinrichtung in Krefeld
Seniorenresidenz mit 102 Wohneinheiten und 
Pflegeeinrichtung mit 60 Pflegeappartements
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